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Die Abgeordneten zum Nationalrat Schuster, Dkfm. Mag. Müh1bachler, 

Auer, Hofer, Freund und Kollegen haben am 9. Juli 1991 unter ~er 

Nr. 1456/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend Förderung von Sportstättenbau gerichtet, die folgenden 

Wortlaut hat: 

"1. Wie hoch waren jährlich - seit 1986 - die Mittel, die vom Bund 
für den Sportstättenbau als Unterstützung an die Länder be­
zahlt worden sind? 

2. Wie verteilen sich die Mittel jährlich auf die einzelnen Bun­
desländer?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Grundsätzlich ist zunächst zur Präambel der Anfrage 'zu bemerken, 

daß der Bund nicht die Länder im Zuge des Sportstättenbaues, son­

dern in Verwirklichung des ös·terreichischen Sportstättenplanes 

nach dem Sportförderungsgesetz den Sport in Österreich fördert 

(vgl. § 13 Bundessportförderungsgesetz). 
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In Zusammenarbeit mit den Bundesländern und denSportorganisa­

tionen sollen die aus gesamtösterreichischer und internationaler 

Sicht notwendigen Sport stätten in entsprechender Qualität zur 

Verfügung stehen, wobei, die Bundessporteinrichtungen und das 

Sportstättenzuschußprogramm einen wesentlichen Bestandteil dar­

stellen. 

Dabei wird nicht von Quoten für die Länder sondern 'von sportlichen 

Notwendigkeiten ausgegangen. 

Zuschüsse werden nur an die Vereine bzw. Gebietskörperschaften 

gegeben, die Rechtsträger von Sportstätten sind. 

Zu den Fragen 1 und 2: 

Die seit 1986 zur Verfügung gestellten Mittel bzw. die jährliche 

Verteilung dieser Mittel auf die einzelnen Länder sind der beilie­

genden Tabelle zu entnehmen. 

Das "Wiener Stadion", für das es keine vergleichbare Sport stätte 

in ganz Österreich gibt (ähnlich der Kunsteisbahn in Innsbruckj 

Igls), ist gesondert berücksichtigt. 

Beilage 2/1L 
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1986 19 87 1988 19 ~9 1990 

Bundes- Spcrtst 
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